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Betr.: Durchführung der Röntgenverordnung (RöV) 
Bezug: Ihr Antrag vom 23. September 1983 - hü 


Zulassunqsschein Nr. BW/160/83/RÖ 


Hiermit wird Ihnen gemäß § 7 Abs. 2 der Röntgenverordnung vom 
1. März 1973 (BGBl. I S. 173) die Zulassung der Bauart des nach¬ 
stehend beschriebenen Störstrahlers erteilt: 


Gegenstand: 
Firmenbezeichnung: 

Bildröhre: 

Hersteller: 

Betriebsbedingungen: 


Farbfernsehgerät 

SONY 

Typ: KV-1412 EG 

SONY Corporation 
Typ: A 34 JBU 00X 

SONY Corporation 

7-35 Kitashinagawa 6-chome 

Shinagawa-ku, Tokyo, 141 Japan 

Hochspannung: max. 23 kV 
Strahlstrom: 0,6 mA 


Dienslgebäude: Rolebühlplalz J0 (Abi. IV - Sozialversicherung, Rehabilitation - Sophlenslraße 23 A 

Abi. VII - Sicherhell In der Kerntechnik • Lange Straße 4 A) 

Fernsprecher Vermittlung (07 11) 66 73 0 • Telefax (0711) 6673-7042 (Rotebühlplalz 30), 66 73- 73 28 (Lange Straße 4 A) Telex 722 b4H 
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Baaartunterlagen: Schaltplan 

Nr. EB 41 870 vom 21.07.1983 

Prüfungsschein: Physikalisch-Technische Bundesansi- 

Braunschweig talt 

Prüfungsschein Nr. 6.62-F 700 vom 
16.09.1983 m 

Die Zulassung wird befristet bis 10. Oktober 1993. Auf § p 

RöV wird hingewiesen. s ° Ab s. 2 


Für den Strahlenschutz wesentliche Merkmale 

1. Die Art und Qualität der Bildröhre, 

2. die der Hochspannungserzeugung und -Stabilisierung dien^n^ 

Bauelemente. aen 


Auflagen: 

Die Zulassung wird gemäß § 8 Abs. 1 der RöV mit folgenden Auf¬ 
lagen verbunden: 

1. Die Geräte sind einer Stückprüfung daraufhin zu unterziehe 
ob sie bezüglich der für den Strahlenschutz wesentlichen ^ 
Merkmale der Bauartzulassung entsprechen. Die Prüfung muß 
umfassen: 

a) Kontrolle der Hochspannung an jedem einzelnen Gerät 

b) Dosisleistung nach näherer Angabe der Zulassungsbehörde 

Die Ergebnisse der Dosisleistungsmessung sind, den Herstell¬ 
nummern der Geräte zugeordnet, aufzuzeichnen, drei Jahre auf¬ 
zubewahren und der Zulassungsbehörde auf Verlangen einzusen-~ 
den. Die Zulassungsbehörde ist berechtigt, einzelne Geräte 
nach eigener Auswahl anzufordern, um das Vorliegen der für de 
Strahlenschutz wesentlichen Merkmale zu überprüfen oder über- 0 
prüfen zu lassen. Die Geräte sind auf Verlangen im Original¬ 
zustand anzuliefern und angemessene Zeit zur Verfügung zu 
stellen. 

2. Die Herstellung und die Stückprüfung sind durch einen von der 
Zulassungsbehörde bestimmten Sachverständigen überwachen zu 
lassen. 

3. Die Geräte sind deutlich sichtbar und dauerhaft mit dem Kenn¬ 
zeichen 


BW/16 0/83/Rö 

zu versehen sowie mit einem Hinweis folgenden Mindestinhalts: 

"Die in diesem Gerät entstehende Röntgen¬ 
strahlung ist ausreichend abgeschirmt. 
Beschleunigungsspannung maximal 23 kV." 
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4 . Jedem Erwerber eines Gerätes ist ein Abdruck des Zulassunas- 
Scheins auszuhändigen, auf dem das Ergebnis der Stückprüfuna 
(Auflage 1) bestätigt sein muß. pritung 

jedem Gerät ist ferner eine Betriebsanleitung beizufiiqen in 
der auf den in Auflage 3 genannten Hinweis aufmerksamGemacht 
wird und welche die für die Durchführung von Reparaturmaßnah— 
men und Wartungsarbeiten notwendigen Sicherheitsmaßnahmen be¬ 
züglich des Strahlenschutzes enthält. 



Dr. Dettling 


w»aw«'l 


Unsachgemäße Eingriffe, insbesondere Verändern der Hochspannung 
oder Auswechseln der Bildröhre können dazu führen, daß Röntgen¬ 
strahlung in erheblicher Stärke auftritt. Ein so verändertes 
Gerat entspricht nicht mehr dieser Zulassung und darf infolge¬ 
dessen nicht mehr betrieben werden. y 


Hinweis für den Benutzer des Geräts: 


Ergebnis der Stückprüfung (Auflage 1): 

Der gemessene Wert liegt unter dem zugelassenen Wert. 


